
Landschaftskult -
Kulturlandschaft.
Regionale Identität im 
21. Jahrhundert
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gKontakt & Organisation:	
	 DR. NILS M. FRANKE
	 WISSENSCHAFTLICHES BÜRO LEIPZIG
	 Herloßsohnstraße 17
	 04155 Leipzig
	 Telefon:	 0341 - 58 31 469
	 Mobil:	 0179 - 48 82 168
	 E-Mail: 	 franke@rechercheauftrag.de
	 Internet:	www.rechercheauftrag.de

Dieses Projekt wird gefördert vom Mini-
sterium für Umwelt, Forsten und Verbrau-
cherschutz Rheinland-Pfalz, der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz und der Archi-
tektenkammer Rheinland-Pfalz

Wir laden 

	 PlanerInnen, 
	 GeographInnen, 
	 NaturschützerInnen, 
	 AkteurInnen der Land- und 
	 Forstwirtschaft, 
	 EntscheidungsträgerInnen 
	 und alle Interessierten 

herzlich ein. 

Die Tagung ist kostenfrei.

Tagungsort:
	 Johannes Gutenberg-Universität Mainz
	 Alte Mensa der Universität Mainz
	 Becherweg 5
	 55128 Mainz
	 Konferenzraum

Download des Lageplans unter:
	 http://www.uni-mainz.de/downloads/
	 Campusplan_Zankl_2006_07_12.pdf

Satz & Layout: www.ene-mene-media.de

http://www.uni-mainz.de/downloads/Campusplan_Zankl_2006_07_12.pdf
http://www.diearchitekten.org
http://www.ene-mene-media.de
http://www.uni-mainz.de
http://www.muf.rlp.de
http://www.rechercheauftrag.de
mailto:franke@rechercheauftrag.de
http://www.rechercheauftrag.de


„Landschaftskult – Kulturlandschaft. 
Regionale   Identität   im   21.   Jahrhundert“
greift einen aktuellen Themenschwer-
punkt innerhalb der Geographie, der 
Architektur, aber auch des Naturschutzes 
auf. Er besitzt für unterschiedliche 
Akteure in der „freien“ und in der Stadt-
landschaft von Rheinland-Pfalz ange-
sichts der aktuellen Flächennutzung 
und ihrer absehbaren Entwicklung auch 
unter demographischen Vorzeichen große 
Relevanz. Was passiert, wenn sich geo-
graphische Räume entleeren: Bricht die 
gebaute Infrastruktur zusammen? Kehrt 
die Natur zurück? Kann regionale Identi-
tät Menschen zum Bleiben bewegen? 

Die Tagung behandelt zwei 
Schwerpunkte: 

•	 Im ersten Teil geht es um 
	 wissenschaftliche Zugänge zum 

Thema Kulturlandschaft – auch die 
der sogenannten Zwischenstadt. 
Dabei stehen Präsentationen und 

	 Diskussionen von Forschungsergeb-
nissen der Universitäten Hamburg, 
Bern und Wien im Mittelpunkt.

•	 Im zweiten Teil werden Möglich-
keiten der Umsetzung in die Praxis 
aufgezeigt und diskutiert. 

Moderation:	
	 	 vormittags Herr Prof. A. Escher/
	 	Geographisches Institut der 
	 	Universität Mainz/
	 	nachmittags Frau Prof. B. Ratter/

Geographisches Institut der 
	 	Universität Mainz

9.30 Uhr	 Begrüßung
	 Herr Prof. Dr. J. Preuss/
	 Vizepräsident der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz, 
	 Frau Staatssekretärin J. Kraege/
	 Ministerium für Umwelt, 
	 Forsten und Verbraucherschutz 

Rheinland-Pfalz, 
	 Herr G. Franz/Präsident 
	 der Architektenkammer 
	 Rheinland-Pfalz 

10.00 Uhr	 Herr A. Hoppenstedt/
	 Präsident des Bundes Deutscher 

Landschaftsarchitekten: 
	 Wo bleibt die Landschaft in 

der Landschaftsplanung? 
	 Erwartungen an die Europä-

ische Landschaftskonvention

10.45 Uhr	 Herr Prof. L. Fischer/
	 Institut für Germanistik, 
	 Universität Hamburg: 
	 Kulturlandschaft - natur-

geschichtliche und kultur-
soziologische Anmerkungen 
zu einem Konzept 

11.30 Uhr	 Kaffeepause 

12.00 Uhr	 Herr Prof. P. Weichhart/
	 Institut für Geographie und 

Regionalforschung der 
	 Universität Wien: 
	 Regionale Identität als 

Thema der Raumplanung?

12.45 Uhr	 Mittagspause 

14.00 Uhr	 Herr Prof. T. Sieverts/
	 S.K.A.T. Architekten + 
	 Stadtplaner:
	 Die Zwischenstadt - 
	 Landschaftszerstörung 

oder eine neue Form 
	 urbaner Kulturlandschaft?

14.45 Uhr	 Herr Dr. R. Rodewald/
	 Stiftung Landschaftsschutz 

Schweiz (SL): 
	 Zielerreichung, oder? 
	 Wie steuern staatliche 
	 Fördermittel Prozesse 

regionaler Identität in der 
Schweiz?

15.30 Uhr	 Kaffeepause 

16.00 Uhr	 Frau S. Wichmann
	 Regionale Identität 
	 und Landschaftskult 
	 als Hemmnisse der 
	 Abwanderung? 
	 Ein Projektbericht aus 
	 Mecklenburg-Vorpommern

16.45 Uhr	 Schlusswort 
	 Frau Prof. B. Ratter/
	 Geographisches Institut der 

Universität Mainz

17.00 Uhr	 Ende

Programm 24. Oktober 2006
Die interdisziplinäre Tagung 


